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Geschäftsbericht für das Jahr 2025 

an den Verbandstag am 05. März 2026  
 

Liebe Mitstreiter in den Dresdner Mitgliedsvereinen,  

Für die Dresdner Leichtathletik war 2025 ein ganz besonderes Jahr. Im Rahmen 

der Finals, die erstmalig in der sächsischen Landeshauptstadt ausgetragen 

wurden und Dresden tagelang in eine blühende Sportstadt verwandelten, feierten 

wir die besten nationalen LeichtathletInnen bei den Deutschen Meisterschaften. 

Mit dem neuen Heinz-Steyer-Stadion stellten wir dafür eine Wettkampfstätte auf 

höchstem Niveau zur Verfügung und die Verbeugung von Malaika Mihambo 

gegenüber der Haupttribüne zum Abschluss ihres Wettkampfes stand symbolisch 

dafür, wie begeistert die Athletinnen und Athleten von diesem Stadion und der 

Zuschauerkulisse waren. Auch das Goldene Oval, welches erfolgreich 2024 

wieder an alter Austragungsstätte gestartet war, konnte 2025 erneut viele 

Zuschauer und SportlerInnen auf hohem Niveau zu friedlichem Wettkampf 

vereinen. 

Vorstandsarbeit:  

Das Jahr 2025 war auch für unseren Vorstand, ein herausforderndes. Neben den 

Großereignissen wurden alle geplanten Wettkämpfe auf Stadtebene erfolgreich 

durchgeführt und die Finanzen des Stadtverbandes stehen vor allem dank der 

vorbildlichen Arbeit von Kathrin auf stabilem Fundament, um nur zwei Dinge zu 

nennen. Auch die Stadtrangliste in Verantwortung von Laszlo Petras und die 

Wettkämpfe des Kinder-Leichtathletik-Cups, betreut durch Sebastian Plotz (s. 

entsprechende Abschnitte im GB), gingen stabil über die Bühne. Sebastians 

Initiative für einen „Stammtisch Kinderleichtathletik“, konnte im Herbst mit großer 

Resonanz und vorzeigbaren Ergebnissen realisiert werden. Detlev Richter 

kümmerte sich neben seiner Sprechertätigkeit verstärkt um das Ehrungswesen, 

wo erneut hervorragende ehrenamtliche Tätigkeit mit hohen Auszeichnungen 

gewürdigt wurde. So konnte u.a. der jahrzehntelange verdienstvolle Vorsitzende 

unseres Mitgliedsvereins Lauftreff Linde 79, Kurt Patzer, mit der Ehrennadel des 

Landesverbandes in Gold ausgezeichnet werden. Die intensive und 

kontinuierliche Arbeit von Jens Gaitzsch sorgte dafür, dass unsere 

Kampfrichterszene sich kontinuierlich weiterentwickelt. Wolfgang Weber war 
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weiterhin mit seiner aktiven Trainertätigkeit und seinem Einsatz für die Aus- und 

Weiterbildung ständig präsent und Heiko Poland musste seine ersten 

Bewährungsproben als Stellvertreter des Vorsitzenden bestehen. Weiter war er 

natürlich als Organisation des Bahnlaufes und in seiner Verantwortung als 

Vorsitzender des CLV ständig gefordert. Darüber hinaus bringt er Ideen für die 

Entwicklung der Leichtathletik in Dresden ein. Ulf hat sich aus beruflichen und 

persönlichen Gründen aus der Vorstandsarbeit zurückgenommen. Seine Arbeit 

als Wettkampfwart wurde in wesentlichen Teilen von unserem Regionaltrainer, 

Martin Giebe, übernommen, der sowohl bei den DKJS als auch den 

Hallenmeisterschaften als Wettkampfleiter beispielhaften Einsatz zeigte und 

dafür sorgte, dass diese trotz der einen oder anderen Hürde, die zu überwinden 

war, zu Höhepunkten im leichtathletischen Jahresablauf wurden. Dafür gilt Martin   

an dieser Stelle ein besonderer Dank. Bernd Rohloff koordinierte die Arbeit des 

Vorstands, die Kontakte zu den Mitgliedsvereinen, setzte die Schwerpunkte der 

Vorstandsarbeit, moderierte Vorstandssitzungen und hielt die Verbindung zur 

Stadtverwaltung (Sportbürgermeister), zum Stadtsportbund, zum Eigenbetrieb 

und dem Landesverband Leichtathletik. 

Wie die Statistik der Mitgliederentwicklung (s. Zahlen, Daten, Fakten) zeigt, 

konnte 2025 in der Mitgliederzahl ein deutlicher Anstieg von 1586 auf 1648 

erreicht werden. Das ist erneut ein schöner Zuwachs und ein hervorragendes 

Signal im Jahr der DM LA in unserer Landeshauptstadt.  

Seit dem letzten Verbandstag hat der Vorstand eine intensive ehrenamtliche 

Arbeit geleistet. Eine Basis dafür bildeten unsere monatlich durchgeführten 

planmäßigen Vorstandssitzungen. 

Auch die Institution „Leichtathletik-Stammtisch Dresden“ hat inzwischen ihren 

festen Platz in der Vorstandsarbeit gefunden. Wie bereits erwähnt konnte der 

geplante Stammtisch zur Kinderleichtathletik (s. Abschnitt KILA) mit 

ausgezeichneter Resonanz realisiert werden. Die Ideen, die daraus entsprungen 

sind, wurden z.T. bereits in Vorstandsbeschlüsse umgesetzt und helfen die Arbeit 

mit unseren Jüngsten weiter zu beleben.  

Wie es insgesamt gelungen ist, die Organisation und Durchführung von 

Wettkämpfen, die Sicherstellung der Sportarbeit der Dresdner Sportvereine mit 

Kampfrichtern und einem WK-Büro zu realisieren, welche Anstrengungen 
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unternommen wurden, um die Leichtathletik in Dresden auch 2025 weiter zu 

entwickeln, werden wir u.a. im Folgenden berichten. 
 

Aktiv nahmen wir an Beratungen des LVS, des SSB und des Sportbürgermeisters 

teil und vertraten die Interessen der Dresdner LA. Nicht zu vergessen, dass 

unsere Vorstandsmitglieder häufig auch noch Verantwortung in ihren Vereinen 

(z.B. zwei Vereinsvorsitzende bzw. AL LA) und darüber hinaus in weiteren 

Gremien wahrnehmen. 
 

Bernd Rohloff, Vorstandsvorsitzender 
 

Zahlen, Daten, Fakten:  
 

Mitgliederstatistik 2025 

Der Stadtverband LA Dresden hat mit 2025 eine intensive Arbeit geleistet.   

Dabei konnten wir in der Meldestatistik bei nur 21 Abgängen insgesamt 83 neue 

Mitglieder begrüßen (!!!) also erneut ein positiver Saldo. Hier die Übersicht: 
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In der Gesamtmitgliederzahl gab es damit einen deutlichen Anstieg von 1586 auf 

1648 Mitglieder, also ein Plus von 62 !!! Hier noch einmal zum Vergleich die 

Statistik des Vorjahres: 

 

Dieser Zuwachs ist in diesem Jahr vor allem auf den Mitgliederaufwuchs bei 

Post SV (+22! und damit jetzt 138 Mitglieder) zurückzuführen, womit dieser 

Verein den Citylaufverein und die TSV Cossebaude wieder in der Mitgliederzahl 

überholte. Er ist jetzt nach dem DSC 1898 (mit +9 Mitgliedern jetzt bei 484, also 

auf dem Weg zu 500 Mitgliedern – alle Achtung) und der SG Weißig (+ 10 

Mitglieder und damit nun 179) wieder der drittstärkste LA-Verein der 

Landeshauptstadt. 

Erfreulich auch die beachtlich angestiegene Mitgliederzahl (+ 14 auf nunmehr 59 

Mitglieder) bei unserem frisch gebackenen Mitgliedsverein Athletics Team 

Dresden. Während es bei Athletics den Zuwachs vor allem in den Altersklassen 

19 – 40 gab, konnte der Post SV die meisten neuen Mitglieder in den 

Altersklassen 7 – 18 Jahre begrüßen, was von guter Nachwuchsarbeit zeugt. 

In den Altersklassen 19 – 40 versammeln sich nunmehr beim Athletics Team die 

meisten Mitglieder nach dem DSC 1898!  
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Bei den Kleinsten, also unseren Mitgliedern unter 6 Jahren, hat der Citylaufverein 

zwei Drittel aller Mitglieder des Stadtverbands in dieser AK in seinen Reihen – 

auch dafür herzlichen Dank. Auf unsere Initiativen im Bezug auf die Kleinsten 

(U10 und U8) in der Kinderleichtathletik kommen wir ja noch zurück. 

Die vielen Seniorensportler Ü60 stellen in manchen Vereinen (s. VfL Dresden-

Bühlau, Dresden Marathon Verein und LT Linde) nicht nur mehr als die Hälfte der 

Mitglieder, sondern sind natürlich auch durch ihr Engagement in der Freizeit für 

den Verein das Rückgrat des Vereinslebens. Das betrifft sowohl die 

ehrenamtliche Arbeit in vielen Funktionen als auch die Teilnahme am aktiven 

Wettkampfgeschehen vom Volkssport bis hin zu Deutschen Meistertiteln.  

Erfreulich ist auch in diesem Jahr, dass es den größten Mitgliederzuwachs bei 

den 15 - 18 Jährigen gibt, also dem Alter, wo sonst häufig Athleten aufhören. 

Die Altersklassen U8 und U10, in unserer Statistik dem Meldeprocedere 

geschuldet, leider nicht separat erfasst (nur bis 6 Jahre und dann in Summe bis 

14 Jahre) sind die Zielgruppe für unseren seit Jahren ausgetragenen KiLA-Cup 

und, um nur ein Beispiel zu nennen, der genannte VfL Dresden-Bühlau mit mehr  

als 50% der Mitglieder über 60 Jahren, hat ebenso ein Drittel (27 von 81) seiner 

Mitglieder genau in diesem Bereich der U10 und U8 und nimmt genau wie etliche 

andere Mitgliedsvereine (DSC 1898, SG Weißig,  SG Weixdorf, TSV 

Cossebaude, TSV Dresden, SV TuR, der Post SV und der Citylaufverein, künftig 

vielleicht auch der USV TU) an den Cup-Wettbewerben teil. 

 
 

Die Laufszene hat auch 2025 eine große Anzahl von Laufevents für Tausende 
TeilnehmerInnen organisiert und musste dabei neue Herausforderungen 
meistern. Dazu zählen unter anderem grundlegende Veränderungen von 
erprobten Streckenführungen verursacht durch den Einsturz der Carolabrücke 
und die damit verbundenen Sperrungen wie z.B. am Terrassenufer. Auch bei der 
leichtathletischen Nutzung des Heinz-Steyer-Stadions spielten Andre Egger und 
das professionell agierende Team der Laufszene eine wichtige Rolle und werden 
auch zukünftig mit dafür sorgen, dass diese Arena vielfältig für die Leichtathletik 
genutzt wird.  
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Wettkämpfe in Dresden 

Auch im Jahr 2025 hat der Stadtverband wieder die Dresdner Kinder- und 

Jugendspiele, offene Crossmeisterschaften in Verantwortung des Post SV sowie 

die Dresdner Hallenmeisterschaften durchgeführt. Die Teilnehmerzahlen lagen 

dabei im üblichen Bereich. Diese Stadtwettkämpfe können wegen der großen 

Beteiligung von Helfern aus vielen Vereinen als gemeinsame Veranstaltungen 

der Dresdner Leichtathletikvereine bezeichnet werden.  

Ein weiterer direkt vom Stadtverband organisierter Wettkampf ist alljährlich der 

„Bahnlauf“, welcher Dresdens einziger 10.000m Lauf auf der Bahn ist. 

Sowohl die DKJS als auch der Bahnlauf fanden erstmalig seit vielen Jahren 

wieder im Heinz-Steyer-Stadion statt, was die Organisatoren und Teilnehmenden 

vor neue, manchmal nicht ganz leicht zu bewältigende Herausforderungen 

stellte. So gelang es bei den DKJS nicht, die hauseigene Beschallungsanlage 

störungsfrei mit den Mikrofonen aus dem Infield zu bespielen, so dass nur dank 

des Einsatzes von Heiko und Helfern die Ansagen/Aufrufe und Siegerehrungen 

einigermaßen mit dem aktiven Geschehen vor Ort koordiniert werden konnten. 

Auch beim Bahnlauf kam es aufgrund von Abstimmungsdefiziten vorab zu 

unvorhergesehenen Problemstellungen, die jedoch dank des intensiven 

Einsatzes aller Beteiligten gut gelöst werden konnten.  

Die Hallenmeisterschaften hatten ebenfalls ein hohes Niveau und die 

Wettkämpfe konnten reibungsarm abgewickelt werden. Da es ein 

Softwareproblem beim Auswerteteam gab, und kleine Defizite in der 

Kommunikation zwischen Zeitnahme und Auswertern, wurde die Arbeit des 

Siegerehrungs- und Sprecherteams zu einer enormen Herausforderung. Dies 

führte dazu, dass die Urkunden und ein Teil der Medaillen für die Sieger und 

Platzierten erst später (viele beim DSC-Meeting im Dezember) übergeben 

werden konnten. Die Situation wurde im Auswerterteam und bei einer 

Vorstandssitzung gründlich analysiert und Vorkehrungen getroffen, so etwas 

zukünftig im Vorfeld zu verhindern. 

Auch die Durchführung der DM und des „Goldenen Oval“ wurde durch Dresdner 

Vereine (insbesondere dem DSC, der SG Weißig …) und vieler Einzelpersonen 

enorm unterstützt. Dabei zeigten viele Unterstützer (Volunteers) intensives 
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Engagement. Um nur ein Beispiel zu nennen: Da Wolfgang Weber durch eine 

plötzliche Erkrankung kurzfristig ausfiel, übernahm Martin Giebe, unser 

Regionaltrainer, dessen Aufgabe und löste diese vorbildlich in tagelangem 

Einsatz. 

Die Dresdner LA-Vereine/LA-Abteilungen beleben nach wie vor mit ihren 
Sportfesten die Leichtathletikszene. Ob das stets hochkarätige Meeting des 
DSC, das traditionelle Sommersportfest des TSV Cossebaude und natürlich das 
Sportfest des Post SV, endlich wieder im Heinz-Steyer-Stadion – alle diese 
Veranstaltungen zeugten gut organisiert davon, dass die Leichtathletik in 
Dresden lebt.  

Nicht zu vergessen natürlich Wettkämpfe, die durch den Citylauf-Verein, den VfL 
Dresden-Bühlau, die SG Weißig und weitere Vereine auf die Beine gestellt 
wurden. Dazu zählt, um nur ein Beispiel zu erwähnen, der Mannschaftscross im 
Prießnitzgrund, organisiert seit Jahrzehnten vom VfL Dresden-Bühlau, der wie 
stets Anfang April weit über 500 Läuferinnen und Läufer am Start sah und der 
aufgrund der Begrenztheit örtlicher Rahmenbedingungen ab 2026 ein TN-Limit 
einführen muss, um der wachsenden Anzahl von Anmeldungen Herr werden zu 
können. Auch das ist doch ein gutes Zeichen für die wachsende Beliebtheit gut 
organisierter Wettkämpfe und ein Aushängeschild für Dresden.  
Dafür ein herzliches Dankeschön an alle Organisatoren und Mitstreiter, die den 
Kindern, Jugendlichen und Senioren in Dresden ein Ziel und einen Ort geboten 
haben, sich zu vergleichen und zu begegnen 
Dazu kommt die Besonderheit, dass Dresden wohl einzige Großstadt in 
Deutschland ist, die zwei Marathonläufe alljährlich organisiert, die nunmehr 
ihren Zieleinlauf beide im Steyer-Stadion haben dürfen – große Ereignisse, die 
nicht möglich wären ohne das tolle Engagement der beiden Dresdner Vereine, 
die für deren Ausrichtung verantwortlich zeichnen: den Dresden-Marathon-Verein 
und den Oberelbe-Marathon-Verein, denen an dieser Stelle herzlich ein ganz 
besonderer Dank für die Gestaltung solcher einzigartiger Sportwettkämpfe 
gesagt sei. 
 

Bernd Rohloff, Vorstandsvorsitzender 
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Sportliche Ergebnisse:   

Medaillen bei Deutschen Meisterschaften (ohne SeniorInnen)  

 
Männer 

  

Karl Bebendorf Gold: 3000m Hindernis Dresden 
 Gold: Team EM 3000m Hi Madrid 
Felix Friedrich Bronze: Cross Langstrecke Darmstadt 
 
U 23 

  

Pascal Boden Gold: Dreisprung Ulm 
Vivien Morgenstern Gold: 400m Hürden Ulm 
 Gold: 4x400m Universiade Wattenscheid 

 Bronze: 400m Hürden DM Dresden 

 Bronze: EM 400m Hürden Bergen (Norwegen) 
 
U 20 

  

Helene Hoffmann Gold: 60m Hürden Halle Dortmund 
Marc Hildebrand Silber: 60m Hürden Halle Dortmund 
Louis Bianchin  Silber: Berglauf Obersdorf 
Liv Grete Büchner Bronze: 400m Hürden Wattenscheid 
Amelia Pannach  Bronze: 100m Hürden Wattenscheid 
Louis Bianchin/Erik 
Sato/Marius Lampert 

Silber: Cross Mannschaft Darmstadt 

 
U 18 

  

Elias Morgenstern Gold: 2000m Hindernis Wattenscheid 
Matteo Bianchin/Ole 
Steinbach/Maxim Gassmann 

Gold: Cross Mannschaft 

 
U 16 

  

Ben Seifert Gold: 300 m Hürden   Ulm 
Bodhi Josiger   Gold: Hochsprung    Ulm 

 

Wolfgang Weber, Stv. des Vorsitzenden SVLD 
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Kinderleichtathletik 

Der Dresdner Kinderleichtathletik-Cup konnte 2025 zum sechsten Mal 
ausgetragen werden. Drei Wettkämpfe schafften es in die Wertung: 

15.03.2025 ausgerichtet vom Citylaufverein (DSC Halle) 

14.06.2025 ausgerichtet von der SG Weixdorf e.V. 

28.09.2025 ausgerichtet von der SG Weißig e.V. 

Insgesamt nahmen pro Wettkampf mehr als 100 Kinder in den Altersklassen 
U08 und U10 teil. Die Teilnehmer kamen aus 11 Vereinen, darunter SG Weißig 
e.V., Citylauf Verein, Post SV, VfL Bühlau, TSV Dresden, Dresdner SC 1898, 
SV TuR Dresden, O-SEE Sports Zittau, SG Weixdorf e.V., SC Freital und LSV 
Pirna. 

Eine Besonderheit des Cups ist die seit 2023 eingeführte Stichtags-Regel: Das 
Geburtsdatum bestimmt die Zuordnung in die Altersklasse. 

Die Cupsieger 2025 waren: 

U08 (Gesamtsieger der 3 Wettkämpfe) – SG Weißig/ LSV Pirna 

U10 (Gesamtsieger der 3 Wettkämpfe) – Dresdner SC 1898 

Ausblick für 2026: 

Erneut sind drei Wettkämpfe geplant: 

• März 2026, Citylauf-Verein in der DSC-Halle 

• Juni 2026, Ausrichter VfL Dresden-Bühlau 

• September 2026, traditionell SG Weißig 
 

Öffentlichkeitsarbeit und Spenden: 
Im Rahmen der Aktion „Shopping mit Herz“ in der Altmarktgalerie konnte Anfang 
Oktober die Kinderleichtathletik in Dresden publik gemacht werden. Dabei 
wurden Spenden in Höhe von insgesamt rund 1.800 Euro für den Kindersport 
gesammelt und durch einen Beschluss des Vorstands SVLD vollständig den vier 
ausrichtenden Vereinen zur Verfügung gestellt. 
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 Stammtisch Kinderleichtathletik: 

 

2025 wurde ein schon lange bewährtes Format für die Dresdner Vereine, wie 
langfristig geplant, dem Kindersport gewidmet: Unser LA-Stammtisch. Dieser 
startete am 6. September 2025 mit Beteiligung der Stadt Dresden. Eine Online-
Veranstaltung folgte inzwischen am 27. Januar 2026. Ziel des Stammtisches ist 
die Weiterentwicklung der KiLA in Dresden unter Einbindung der Vereine. 
 

Die Arbeit am Projekt „Kids-Cup“, der das Ziel hat, die Kinderleichtathletik an den 
Dresdner Grundschulen voranzubringen, wird mit Unterstützung der Stadt und 
hohem Einsatz auch von Hartmut Grothkopp als Präsident des LVS 
weitergeführt. 
 

Sebastian Plotz, Verantw. KiLA- Cup im SVLD 

 

Stadtrangliste Dresden/Radebeul  
 

Die Stadtrangliste Dresden / Radebeul (SRL) ist auch 2025 erfolgreich fortgeführt 

worden. Traditionsgemäß standen neun Wertungsläufe auf der am Anfang des 

Jahres veröffentlichten Ausschreibung. Wobei zu diesem Zeitpunkt eine der 

ältesten Veranstaltung, nämlich der Lauf Quer durch die Heide (QdH), noch nicht 

genau terminiert war. Es stand auch nicht fest, ob dieser überhaupt stattfinden 

wird. Relativ spät, erst im Sommer, teilte der Ausrichter der Veranstaltung, „Die 

Sportwerk GmbH“ mit, dass Restriktionen von Seiten der Behörden in Bezug auf 

die Teilnehmeranzahl eine stetige Weiterentwicklung dieses Traditionslaufes 

verhindern würden und sagte die Veranstaltung ab. Erfreulicherweise stand der 

Post SV bereit und widmete den Nikolauslauf kurzfristig als Wertungslauf der SRL 

um. Dafür bedankt sich der Stadtvorstand.  

Der Dank gilt auch den anderen ausrichtenden Vereinen! Der SSV Planeta 

Radebeul, Skiklub Dresden-Niedersedlitz, Dresdner Lauftreff Linde 79, VfL 

Dresden-Bühlau und die SG Weißig richten ihre traditionsreichen 

Laufveranstaltungen genauso zuverlässig in guter Qualität aus, wie auch der 

Post SV und wir als Stadtverband hinsichtlich des Dresdner Bahnlaufs. 

Nach neusten Informationen beabsichtigt die SG Weixdorf den QdH - wie zuvor 

viele Jahre lang erfolgreich - wieder selbst auszurichten. Darüber freut sich der 

Stadtverband und wünscht dabei viel Erfolg! Wir werden dies im neuen Jahr 2026  
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beobachten und bei gutem Erfolg kann dieser Traditionslauf sich gern erneut für 

die Rangliste der kommenden Jahre bewerben! 

Die Gesamteilnehmerzahl in den ausgeschriebenen Wertungsstrecken betrug in 

diesem Jahr 491 und damit bedeutend mehr als im Vorjahr (405) Davon konnten 

aber nur 150 Läufer (m/w) mit mindestens 2 Teilnahmen gewertet werden; im 

Vorjahr 156. Während die Zahl der gewerteten Läufer (m/w) im Vergleich zu 2024 

leicht gesunken ist, erhöhte sich die Gesamtzahl der Teilnehmer um mehr als 

20%. Das ist erfreulich!  Die Gesamtteilnehmerzahl an den 9 Veranstaltungen ist 

aber viel höher als die in der SRL erfassten, weil viele Teilnehmer nicht in den 

ausgeschriebenen Altersklassen gestartet sind. Auch die Kinder und Läufer mit 

Wohnsitz außerhalb von Dresden und Radebeul werden nicht automatisch in der 

SRL gewertet.  Gegenwärtig beraten wir im Vorstand, ob die Idee, für die Kinder 

der AK U8 und U10 (evtl. U12) einen KiLA-Laufcup einzuführen, in den diejenigen 

SRL-Läufe einbezogen werden, die diese Altersklassen in ihrer Ausschreibung 

berücksichtigen, zeitnah umgesetzt werden kann. Das wäre eine zusätzliche 

Motivation für die Vereine, unsere „Kleinen“ für diese Wettkämpfe zu gewinnen 

und würde natürlich auch eine enorme Erhöhung der TN-Zahl der SRL insgesamt 

bedeuten, wenn man einmal davon ausgeht, dass z.B. beim Wolfshügel-Cross 

2025, der alljährlich die Stadtmeisterschaften Cross ausrichtet, in der AK U8 32 

und in der U10 64 Sportlerinnen und Sportler an den Start gingen, also in Summe 

fast 100 potenzielle „neue“ TN für die SRL Dresden/Radebeul. 

Dreizehn Sportler (8m/5w) haben ihre jeweilige Altersklasse mit der maximal 

möglichen Punktzahl gewonnen!  Wolfgang Preuße vom Dresden Marathon e.V. 

absolvierte alle neun Wertungsläufe!    

Die Mannschaftwertung konnte dieses Jahr die VfL Dresden-Bühlau nach hartem 

Kampf für sich entscheiden (30 Punkte). Knapp gefolgt vom TSV Dresden (29) 

und Vorjahressieger Citylauf-Verein Dresden (28). Insgesamt 18 Vereine/Teams 

kamen in die Wertung. 

Unser Sportfreund Frank Fiedler (Dresden Marathon e.V.) betreute über viele 

Jahre mit großer Verlässlichkeit und Sorgfalt die Auswertung der Stadtrangliste. 

Nunmehr möchte er mit fast Mitte 70 kürzertreten und diese interessante, schöne 
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und wichtige Arbeit in jüngere Hände übergeben. Der Vorstand dankt Frank 

ausdrücklich, der mit seiner ruhigen und kompetenten Art dieses Ehrenamt 

elegant ausfüllte. Wir sind sehr froh darüber, dass sich mit Ronny Höller (CLV) 

ein geeigneter Nachfolger gefunden hat, der in die großen Fußstapfen von Frank 

treten wird und dafür sorgt, dass auch in Zukunft alle TN zu ihren verdienten SRL-

Punkten kommen werden. 

Vor uns liegt ein besonderes Jahr: 50 Jahre Stadtrangliste Dresden/Radebeul! 

Ein starkes Zeichen für Kontinuität, sportliches Engagement und die 

Verbundenheit der Laufszene in unserer Region. Unser Aufruf geht an die 

Vereine, durch aktive Beteiligung dieses Jahr zu einem besonderen Höhepunkt 

zu gestalten.  

Laszlo Petras, Laufwart SVLD, Bernd Rohloff, Vorsitzender 
 

 

Unseren Kampfrichtern, Sprechern und Auswertern, die mit für die hohe Qualität 

vieler Veranstaltungen verantwortlich zeichneten, sei hier ein eigenes Kapitel 

gewidmet:  

 

Unterstützung der Wettkampforganisation: 
 

1. Kampfrichterarbeit:  

In 2025 konnte hat sich die personelle Situation im Kampfrichter-Bereich 

verstetigt. In Summe sind es 56 aktive Kampfrichter:innen in Dresden. Durch 

weitere Qualifikationen haben wir letztendlich aber 2 Obleute mehr in unseren 

Reihen. Im Vergleich zum Zuwachs aus den Vorjahren, ist hier positiv 

anzumerken, diese Verstetigung zwar gut ist, aber speziell durch das neue 

Steyer-Stadion sehr viele Veranstaltungen abzusichern sind und ein relativ großer 

Personalstamm dafür notwendig ist. Trotz der positiven Tendenz in der 

Ausbildung, ist kritisch anzumerken, dass besonders die großen Vereine wenige 

bis keine interessierten Personen zum Grundlehrgang gemeldet haben.  

Mit Blick auf die Vereine ist eine Häufung auf die großen Vereine weiterhin 

offensichtlich. Der DSC hat als größter Verein 15 Kampfrichter:innen, gefolgt vom 
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Citylaufverein und dem Post SV mit jeweils 10 Kampfrichter:innen in den eigenen 

Reihen. 7 aktive Kampfrichter:innen sind derzeit ohne Verein registriert. 

Im Bereich der Spezialisten ist die Entwicklung leider weiterhin durch Engpässe 

gekennzeichnet. Das betrifft insbesondere die Gerätekontrolle, wo es weiterhin 

niemanden im Kreis Dresden gibt (aber 1x Meißen, 1x Freital). Im Aufruf ist es 

auch kritisch, aber bisher konnte diese Person bei Bedarf von auswärts abgedeckt 

werden. Hier gibt es jedoch interessierte Personen an einer Ausbildung, sodass 

sich dieser Engpass in Zukunft auflösen könnte. Im Startbereich hat sich die 

Situation stabilisiert und wir können die meisten Veranstaltungen nun auch lokal 

sehr gut abdecken. Jeremy Gütler hat dies neu als Koordinator übernommen. 

Sehr erfreulich ist, dass wir als Stadtverband mit neuen Armbinden für 

Schiedsrichter:innen und einem neuen Startrevolver neue Ausstattung besorgt 

und im Raum Dresden eingesetzt haben. 

Der Wettkampfbetrieb war 2025 nach der Eröffnung des Heinz-Steyer-Stadions 

ein Jahr der Superlative in Dresden. Insgesamt mussten 12 zusätzliche 

Veranstaltungstage abgedeckt werden, und jene waren qualitativ hochkarätig 

(DM, Transplant Games, Goldenes Oval, DSC-Meeting als Abendveranstaltung). 

Eine solche Fülle an hochkarätigen Veranstaltungen hat uns kampfrichtermäßig 

zum Teil bis an die Grenzen (manchmal auch darüber hinaus) belastet, was 

teilweise bei den kleineren Veranstaltungen, aber dem Vernehmen nach auch im 

Dresdner Umland, zu spüren war. Hier ist der oben angemahnte Zuwachs an 

Personal – besonders aus den größeren Vereinen – dringend notwendig. 

Jens Gaitzsch, Kamprichterwart des SVLD 
 

2. Team Wettkampfbüro:  

 

Das Wettkampfbüro war letztes Jahr bei folgenden Wettkämpfen im Einsatz: 

 

• Dresdner Stadtmeisterschaften am 25. Mai 2025 im Heinz-Steyer-Stadion 

mit 230 Teilnehmern und 24 Staffeln in den Altersklassen 10 bis 19 

• 37. Kinder- und Jugendsportfest vom Post SV Dresden am 07. September 

2025 im Heinz-Steyer-Stadion mit 406 Teilnehmern und 36 Staffeln in den 

Altersklassen 8 bis 17 
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• Hallen-Stadtmeisterschaften am 15. November 2025 in der DSC-Halle mit 

263 Teilnehmern und 18 Staffeln sowie 7 Umkehrstaffeln in den 

Altersklassen 8 bis 15 
 

 

Während der Wettkämpfe gab es gelegentlich technische Probleme. Im Heinz-

Steyer-Stadion ist es trotz mehrfacher Bemühungen nicht gelungen, die 

Zeitmesstechnik an das Erfassungssystem vom Wettkampfbüro anzuschließen, 

weil die hausinterne Netzwerkdurchschaltung einen Defekt hatte. Bei den Hallen-

Stadtmeisterschaften in der DSC-Halle funktionierte die Anbindung der 

Zeitmesstechnik. Die Zeiten von den Sprintläufen konnten problemlos 

übernommen werden, sofern die Läufe entsprechend der Startliste ausgeführt 

wurden. Die Zeiten von den Läufen auf der Rundbahn wurden von der ZMT mit 

vier Stellen nach dem Komma erfasst. Dadurch wurden sie falsch in das 

Erfassungssystem eingelesen und mussten aufwendig manuell nachkorrigiert 

werden. 
 

Für die nächsten Hallen-Stadtmeisterschaften ist zu beachten, dass bei den 

Sprintläufen die Bahn 1 freigelassen werden muss, wenn gleichzeitig Wettkämpfe 

an der Weitsprunganlage im Zielauslauf absolviert werden.  
 

Ein anderes Problem trat bei den Druckern auf. Bei den Stadtmeisterschaften gab 

es keine Verzögerungen. Beim Postsportfest gab es allerdings einen Engpass 

beim Urkundendruck, wodurch mehr Zeit für das Ausdrucken bei den vielen 

Urkunden benötigt wurde. Bei den Hallen-Stadtmeisterschaften streikten infolge 

eines Konfigurationsfehlers die Drucker komplett. Mit tatkräftiger Hilfe vieler 

Beteiligter konnten die Leistungen trotzdem erfasst und die Ergebnisse für die 

einzelnen Wettbewerbe bereitgestellt werden. Anfang Dezember wurde das 

Problem mit den Druckern behoben. Danach konnten die Urkunden nachträglich 

ausgedruckt werden. Vielen Dank an alle Helfer. 
 

Agnes Hemm, Wettkampfbüro SVLD 
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3. Sprecherszene  

Die Situation im Bereich Sprecher ist immer noch angespannt. Hier gilt es durch 

die Vereine gemeinsam mit uns die Gewinnung weiter zu forcieren . Geeignete 

Leute gibt es garantiert in den Vereinen. 

Es ist nach wie vor wichtig, für alle Bereiche der Leichtathletik junge, wenn 

möglich ehemalige Aktive zur Mitarbeit zu gewinnen. Dies trifft auch auf die 

Sprecher zu. Besonders hier gilt es auch in Zukunft, sich intensiv der 

permanenten Herausforderung zu stellen, geeignete neue Sprecher zu gewinnen. 
 

Detlev Richter, Vorstandsmitglied SVLD 

 
 

 4. Trainer- Aus- und Weiterbildung  

Im Jahr 2026 wird wieder eine Ausbildung für C-Trainer hier bei uns in Dresden 

stattfinden. Die Nachfrage nach dieser Qualifikation ist unverändert sehr hoch, 

so dass wir mit einer großen Teilnahme rechnen. In den Praxisteilen werden 

erneut Athleten der SG Weissig und des DSC die Ausbilder unterstützen. 

 
Wolfgang Weber, Stv. Vors. SVLD 

 
 

Öffentlichkeitsarbeit  
 

Dank der intensiven Unterstützung des Sportfreundes Dr. Andreas Hanßke 

verfügt der SVLD über eine aktuelle und informative Website (www.leichtathletik-

dresden.de), die gerade in den letzten Wochen neu gestaltet wurde. Grund war, 

dass viele Sportfreunde und Interessenten heutzutage gern an ihren 

Smartphones die entsprechenden Adressen im Internet aufrufen und nicht mehr 

zuhause am Laptop. Deshalb mussten bestimmte Dinge für die Darstellung 

angepasst werden. Nach wie vor findet sich auf unserer Seite eine Übersicht über 

eine große Vielfalt an Wettkämpfen mit aktuellen Ausschreibungen. Dabei sind 

wir natürlich immer auf die Ausrichter angewiesen, die diese Daten zur Verfügung 

stellen. Dazu kommen interessante Berichte (u.a. über die inzwischen zur 
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Tradition gewordenen Stammtische, die von uns veranstalteten Wettkämpfe, die 

KiLA-Cup-Szene und die SRL incl. Siegerehrung.   
 

Hinsichtlich der Durchführung unserer Meisterschaften konnten wir inzwischen 

als Unterstützer neben dem Dresdner Laufsportladen und „Dresden for Friends“ 

über eine Aktion der Altmarktgalerie auch die DDV-Mediengruppe zur Förderung 

des Kindersports gewinnen. Natürlich sind wir weiter auf der Suche nach 

Förderern. Jede Initiative in diesem Bereich ist uns dabei willkommen und 

Hinweise aus den Vereinen nehmen wir gern entgegen.   
 

Bernd Rohloff Vors. SVLD 
 

Auszeichnungen/Ehrungen:  
 

Die Antragsstellung für Auszeichnungen des LVS hat sich Stand 2025 weiter 

verbessert, so dass etliche Ehrenamtler verdient für ihre langjährige aktive 

Tätigkeit zum Wohle des Sports ausgezeichnet werden konnten. Dazu trug auch 

bei, dass unsere Regional-Kampfrichterwartin, Maria Gläser, seit einiger Zeit 

konsequent das Engagement im Bereich der KaRi verfolgt und langjährigen 

Kampfrichtern die verdiente Ehrung mit Ehrennadeln des LVS in Bronze/Silber 

oder auch bei außerordentlichen Verdiensten in Gold angedeihen lässt. 

Das ist ein gutes Beispiel dafür, was wir auch von den Vorständen in  den 

Vereinen erhoffen: eine gute Übersicht über den Stand der Ehrungen im Verein 

und die rechtzeitige Einreichung von Anträgen über uns als Vorstand des SVLD 

an den LVS/LSB oder darüber hinaus für Ehrungen z.B. durch den DLV. 

Im Jahr 2025 gab es folgende Auszeichnungen im Bereich SVLD:  

Ehrenplakette LVS                          1 mal 

LVS  Gold                                      2 mal 

LVS  Silber                                     1 mal 

LVS  Bronze                                   6 mal 
 

Eingereicht durch die Vereine DD-Marathon / Lauftreff Linde 79 / DSC 1898 / 

Post SV / SG Weißig / CLV und die Regionalkommission Kari. 
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Außerdem konnten wir auf unserem Verbandstag erneut eine Reihe von sehr 

erfolgreichen Sportlerinnen und Sportlern mit einer Ehrennadel des SVL 

auszeichnen. Diese Tradition führen wir sehr gern fort.   

Bitte reicht Eure Anträge immer über uns als SVL- Dresden ein. 

 Detlev Richter  Vorstand SVLD 

 

Auch 2026 stehen wieder etliche hochkarätige Wettkämpfe wie das DSC-

Sportfest, das Goldene Oval, die Stadtmeisterschaften, die Marathons, nicht zu 

vergessen die vielen Veranstaltungen der Laufszene, der Stadtrangliste und des 

KiLA-Cups auf dem Programm. Lasst uns als Stadtverband weiter auf dem guten 

Weg des Vorjahres weitergehen, um Dresden auch in sportlicher Hinsicht als 

attraktive Stadt zu präsentieren.  

Wir wünschen allen Aktiven und Unterstützern in unseren Vereinen beste 

Gesundheit und weitere Erfolge bei der Entwicklung der LA in DD.  Danke.  

 

Bernd Rohloff   Vorsitzender SVLD 


